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Das Buch


Dieses Buch ist eine tiefgehende Einführung in das Thema Karma und Karma-Klärungsarbeit mit zahlreichen effektiven Methoden und Techniken zur Karma-Auflösung. Eine wichtige Rolle spielen hierbei die Energien der sogenannten violetten Flamme und des 7. Strahls. Zwei Energien, die in der ersten Hälfte 20. Jahrhunderts von den aufgestiegenen Meistern der Menschheit offenbart wurden, damit diese ihr Karma individuell und kollektiv leichter und schneller auflösen kann, für den Übergang in ein neues Lichtzeitalter. Zu diesen Energien gibt der Autor ein tiefgehendes und äußerst hilfreiches Wissen sowie viele effektive Techniken, wie sie in dieser Ausführlichkeit und Klarheit bisher noch nicht veröffentlicht wurden.


Es geht allerdings nicht nur allein um die Arbeit mit der violetten Flamme und dem 7. Strahl, sondern es werden zusätzlich auch noch zahlreiche weitere Möglichkeiten und Techniken zur Karma-Klärung und -Auflösung vorgestellt, was dann insgesamt 30 Haupt-Techniken (jeweils meist mit mehreren Varianten) ergibt. Es erwartet Sie ein Buch mit einem außergewöhnlichen, spirituellen Tiefgang in dem wichtige Geheimnisse und einzigartige Informationen offenbart werden, überwiegend direkt aus eigener Forschung und Praxis des Autors. Dieses oft innovative Wissen setzt neue Maßstäbe im Bereich der spirituellen Arbeit und legt wichtige Grundlagen für die Zukunft und den Weg in das nächste Goldene Zeitalter. Angesichts der Probleme der Menschheit, die sich v.a. aus ihrem negativen Karma erwachsen, kommt diesem Buch eine hochaktuelle Bedeutung zu. Es ist das ultimative Buch zum Thema Karma und Karma-Auflösung sowie speziell zur violetten Flamme und dem 7. Strahl.




Der Autor


Thorsten Simon (geb. 1969 in Berlin) ist Seminarleiter, Spiritueller Lehrer und Lichtkörper-Lehrer seit 1996. Er gehört zu den Pionieren und Experten im Bereich der bewussten Lichtkörperarbeit in Deutschland und vermittelt in seinen Seminaren sowie in seinen Büchern ein sehr außergewöhnliches, tiefgehendes, innovatives und oft revolutionäres spirituelles Wissen. Dieses basiert überwiegend auf seinen eigenen Erfahrungen mit dem Lichtkörperprozess, seiner eigenen bewussten inneren Forschung, seiner verfeinerten und sehr differenzierten Energiewahrnehmung sowie ferner auf den Einweihungen in viele neue Energien, Energiesysteme und Dimensionen durch höherdimensionale geistige Lehrer und aufgestiegene Meister. Das Ergebnis ist ein richtungs- und zukunftsweisendes, hochaktuelles spirituelles Wissen für das neue Zeitalter und den Weg dorthin. Darüber hinaus hat er für dieses und weitere seiner Bücher zusätzlich auch eine umfangreiche Recherche-Arbeit in zahllosen Quellen diverser spiritueller Traditionen und Lehren vorgenommen, was seinen Werken eine weitere, solide und fundierte Basis mit einem traditionsübergreifenden Überblick gibt. Mit seinen Büchern stellt er nun seine Arbeit und sein Wissen einem größeren Publikum vor. Dieses Buch ist bereits sein zweites Werk.


Für weitere Informationen zu seiner Arbeit besuchen Sie auch seine Website


und seinen YouTube-Kanal.


www.lichtkoerper-ausbildung.de


YouTube-Kanal: Lichtkörper-Ausbildung




Wichtiger Hinweis


Die Informationen, die in diesem Buch vorgestellt werden, sind sorgfältig recherchiert und werden nach bestem Wissen und Gewissen weitergegeben. Autor und Verlag können dennoch keinerlei Haftung für Schäden übernehmen, die direkt oder indirekt aus der Anwendung oder Verwendung der Angaben und Techniken in diesem Buch entstehen. Die Informationen in diesem Buch sind für Interessierte, zur Weiterbildung und als Hilfe zur Selbsthilfe gedacht. Sie sollen nicht den Rat oder die Hilfe eines Arztes, Heilpraktikers oder Psychotherapeuten ersetzen. Heilungsversprechen können nicht gegeben werden und werden auch nicht gegeben.


Kein Buch ist vermutlich je perfekt. Sollten Sie Tipp-, Rechtschreib-, Zeichensetzungsfehler o.Ä. in diesem Buch finden, dann können Sie gerne den Autor darauf hinweisen, so dass sie in einer späteren Auflage korrigiert werden können. Eine Haftung für solche Fehler o.Ä. oder auch für inhaltliche Fehler kann nicht übernommen werden, weder vom Autor noch vom Verlag.
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Widmung


Für die Menschheit …


und den Weg in das neue, spirituelle Goldene Zeitalter:


Das Zeitalter des 7. Strahls





Einleitung


Es ist geschafft! Mein zweites Buch ist endlich fertig. Zwar nicht wie ursprünglich geplant noch in 2019, aber immerhin im Februar 2020. Es ist ein von mir langgehegtes und geheim gehaltenes, wichtiges Buchprojekt, von dem ich daher auch zuvor noch nichts als solches jemandem erzählt habe. Auf meiner Website hatte ich es seit Dezember 2019 als ein Buch zu einem „Überraschungsthema“ angekündigt, während ich einige Monate zuvor noch vorhatte mein erstes Chakren-Buch als nächstes Werk zu veröffentlichen, mit dem ich in 2019 auch schon recht weit vorangekommen bin. Es gibt aber für das Chakren-Buch doch noch recht viel zu tun, weshalb ich dann dieses Buch zur violetten Flamme vorgezogen habe fertigzustellen, weil ich dachte, dass dies schneller ginge, als mit dem Chakren-Buch oder meinem Lichtkörper-Hauptwerk, das auch noch in Arbeit ist. Dies kann aber auch ein Irrtum gewesen sein, weil es dann nämlich mit dem nun vorliegenden Buch doch länger dauerte, es fertigzustellen, als eigentlich gedacht. Ich wollte einfach unbedingt, so schnell wie möglich – am besten noch in 2019, endlich mal wieder ein Erfolgserlebnis haben und sehen, dass ich wieder etwas geschafft und konkret erschaffen habe. Die Jahre 2018 und 2019 waren nämlich alles andere als leicht für mich; und mit den inneren und äußeren Auswirkungen davon habe ich immer noch zu tun (Stand: Febr. 2020).


Die Idee zu diesem nun erschienenen Buch zur violetten Flamme hatte ich schon vor einigen Jahren und hatte es daher bereits in die Liste meiner Buch-Ideen und geplanten Buchprojekte eingetragen. Einen ersten Schreib-Anfang damit habe ich dann Mitte 2018 gemacht und kam damit aber bald irgendwie nicht so richtig weiter, u.a. auch deshalb, weil ich zuerst mein erstes mittlerweile bereits erschienenes 15-Körper-Buch1 zu Ende schreiben wollte und diesem daher den Vorzug gegeben habe. Letzteres erschien dann schließlich im Februar 2019.


Den Großteil des Textes für dieses nun zweite Buch habe ich dann erst in der Zeit von November 2019 bis Ende Januar 2020 geschrieben und habe dabei auch auf manche bereits vorhandene Text-Bausteine zu anderen Thematiken zurückgegriffen, die aber von mir noch entsprechend angepasst und aktualisiert wurden. Interessanterweise ging es mit diesem Buch genau dann schreibmäßig so richtig voran, als ich das zuerst geplante Format (A5) geändert habe (es hat nun das gleiche, etwas größere Format wie mein erstes Buch) und mit dem Schreiben und der Kapitel-Struktur fast noch einmal bei null angefangen habe bzw. vieles geändert habe.


Ursprünglich wollte ich Mitte des Jahres 2018 eigentlich – mal so nebenbei, d.h. neben weiteren Buchprojekten an denen ich teilweise immer noch ich arbeite, innerhalb weniger Wochen, ein kleines Büchlein im A5-Format mit ca. 120 bis 150 Seiten zum Thema der violetten Flamme schreiben.


Nun ja, es hat einfach mal wieder nicht geklappt, denn da ist mir dann doch wieder einmal mein Perfektionismus, meine Gründlichkeit und vor allem mein hoher inhaltlicher Anspruch an meine Bücher dazwischen gekommen. Daher ist es stattdessen mal wieder ein doch recht umfangreicheres und tiefgehendes Buch geworden – ein profundes Werk speziell zum Thema Karma und Karma-Auflösungsmethoden, insbesondere mit Hilfe der sogenannten violetten Flamme und des 7. Strahls, aber auch noch weiterer Klärungsansätze.


Dabei habe ich es mit einigen mir besonders wichtigen Informationen und Themen ergänzt, die sonst erst mit anderen, späteren Büchern von mir erscheinen würden. Eine Kurzversion zu ausgewählten Themen davon ist hier also bereits enthalten. Teilweise war dies auch inhaltlich nötig, um auf bestimmte Grundlagen im weiteren Verlaufe dieses Buches aufbauen zu können. Dennoch wird insbesondere mein erstes, noch in Arbeit befindliches Lichtkörper-Hauptbuch noch viele weitere Informationen enthalten. Und an anderer Stelle konnte ich schon auf mein erstes Buch verweisen, was insbesondere zu den 15 Körpern die ausführlichsten Informationen enthält.


Unsere verschiedenen Körper sind nämlich auch für die Karma-Klärungsarbeit wichtig. Denn unser Karma ist letztlich in diesen sowie auch speziell in unseren Chakren gespeichert und belastet diese, wodurch der Zugang zu unserem wahren Potenzial stark eingeschränkt ist. Wer also sein volles Potenzial letztlich wirklich komplett befreien möchte, kommt nicht drum herum das eigene belastende bzw. begrenzende Karma schrittweise aufzulösen, wodurch sich unsere Chakren immer mehr öffnen und die höheren bzw. spirituellen Körper und Lichtkörper-Ebenen immer stärker aktiviert werden können. Und damit können uns letztlich sogar Kräfte erwachen, die man als übernatürlich oder übermenschlich bezeichnen kann, obwohl sie einfach Teil unseres göttlich-menschlichen Potenzials sind.


Zu den Karma-Klärungs-Techniken in diesem Buch


Eine der wichtigsten Techniken zur beschleunigten Auflösung unseres individuellen als auch kollektiven Karmas ist die Verwendung der violetten Flamme, die zum Frequenzspektrum des sogenannten 7. Strahls gehört. Was dies genau jeweils ist, wird beides in diesem Buch erklärt u.v.m. Ferner gebe ich zahlreiche Techniken zur gezielten Anwendung und Karma-Klärungsarbeit mit diesen beiden Energien sowie aber auch noch verschiedene weitere Karma-Auflösungs-Techniken. Insgesamt finden Sie in diesem Buch nun sage und schreibe 30 Haupt-Techniken mit teilweise jeweils mehreren Varianten dazu. Daher ist dies mehr als nur ein Lehrbuch zum Thema Karma und Karma-Auflösung, sondern auch gleich ein wertvolles Praxis-Buch dazu, das neue Maßstäbe setzt auf diesem Gebiet.


Die meisten dieser Techniken habe ich im Laufe von nun über 25 Jahren entdeckt und überwiegend selbst entwickelt, aufbauend auf ein paar Grundtechniken, die ich in einigen für mich wichtigen Büchern entdeckt oder in manchen Seminaren gelernt habe. Einige der beschriebenen Techniken sind fester Bestandteil bestimmter Seminare meiner Lichtkörper-Ausbildung.


Aus diesem Pool an Karma-Klärungs-Techniken habe ich also einige davon in dieses Buch mitaufgenommen, und bestimmte stelle ich hier sogar gänzlich – oder zumindest in dieser Ausführlichkeit – überhaupt erstmals vor. Manches davon ist erst in den letzten Jahren oder auch speziell für dieses Buch entstanden. Daher gibt es also auch für ehemalige Seminarteilnehmer von mir einiges an Neuem Wissen und Techniken aus meiner Forschung und Praxis zu entdecken. Darüber hinaus bleiben aber bestimmte Techniken weiterhin meinen Seminaren vorbehalten. Weggelassen habe ich in diesem Buch z.B. vor allem Techniken, die teilweise noch weiteres Hintergrundwissen erfordern, welches ich dann in meinen Seminaren gebe für die praktische Umsetzung. Und ferner auch solche, die ich, aus verschiedenen Gründen, nur persönlich weitergebe.


Das Wissen um die violette Flamme und den 7. Strahl


In Lichtkörper- und Lichtarbeiterkreisen ist die violette Flamme und auch der damit direkt in Zusammenhang stehende 7. Strahl i.d.R. bekannt. Aber selbst wer sie kennt, wird in diesem Buch noch viele neue Spielarten bzw. Anwendungstechniken dafür finden. Für viele Menschen sind aber diese beiden segensreichen Energien noch gänzlich unbekannt. Selbst in vielen bereits erhältlichen Büchern zum Thema „Karma“ wird die violette Flamme überhaupt nicht erwähnt! Also selbst diverse „Karma-Experten“ bzw. „Karma-Buch-Autoren“ kennen sie anscheinend nicht – traurig aber wahr.


Für mich war die Begegnung mit dem Wissen um die violette Flamme ein echter Segen und ich hätte dieses Wissen gerne auch schon ein paar Jahre früher gehabt. Dies hätte mir vermutlich einige Schwierigkeiten erspart und einiges deutlich leichter gemacht. Aber erst durch den Kontakt mit den Lichtkörper-Lehren, Mitte der 1990er Jahre, habe ich sie kennengelernt und seitdem intensiv genutzt. Mehr dazu in folgenden Abschnitt.


Mein Weg zum Wissen über die violette Flamme


Meine erste Begegnung mit der violetten Flamme war so zwischen Ende 1994 und Anfang 1995 in dem Buch „Die Kunst des Channelns“2 von Vywamus (gechannelt durch Janet McClure) sowie auch im Buch „Tor zum Kosmos“3 von Gerta Butler. Gleichzeitig war dies auch mein erster Kontakt mit Vywamus und den geistigen Lehrern und aufgestiegenen Meistern, die mit ihm zusammenarbeiten und die überwiegend auch heute noch Teil meines geistigen Helfer-Teams sind. Die (ersten) 12 Strahlen-Energien sowie die Mahatma-Energie habe ich dann Anfang 1995 in den Mahatma-Büchern4 von Brian Grattan kennengelernt, zu dem Vywamus – durch das Channnel-Medium Janet McClure – auch wichtige Informationen beigetragen hat.


Seit spätestens Anfang 1995 arbeite ich also schon bewusst mit der violetten Flamme und dem 7. Strahl, die beide direkt miteinander in Verbindung stehen. Die violette Flamme ist nämlich eine spezielle Aktivität des 7. Strahls – so die aufgestiegenen Meister. Sie ist so hilfreich und oft bei mir im Einsatz, dass ich leider immer wieder sagen muss, dass ich das Wissen um die violette Flamme am liebsten auch schon gerne 5 Jahre früher gehabt hätte – am besten kurz nach meinem ersten spirituellen Erwachen.


Das hätte mir eine bestimmte, sehr tiefe innere Krise mit massiven Überlebensängsten, die ich von Anfang 1990 bis ca. Anfang 1992 hatte, entweder komplett erspart, oder ich hätte mich zumindest deutlich schneller da auch wieder herausarbeiten – genauer gesagt, mit der violetten Flamme herausklären – können. Aber vermutlich wäre die besagte Krise gar nicht erst entstanden, weil ich die Ängste, die zu Beginn davon hochkamen und der Auslöser für diese waren, viel schneller damit in den Griff bekommen hätte. Und auch andere Themen, die mich in den ersten 5 Jahren meines spirituellen Weges parallel zu meinem BWL-Studium innerlich und äußerlich beschäftigt und mir das Leben schwer gemacht haben, hätte ich damit vielleicht schon lösen oder zumindest in diesen Bereichen klärungsmäßig deutlich schneller vorankommen können.


In all den Büchern zum Thema positives Denken, Erfolgsbewusstsein und die Umprogrammierung des eigenen Unterbewusstseins mittels Hypnose, Selbsthypnose, NLP, Suggestionen und Affirmationen, Hemi-Synch-Techniken und Subliminals, die ich vor allen in den ersten 5 Jahren meines spirituellen Weges seit Mitte 1989 gelesen und auch damit gearbeitet habe, habe ich an Techniken nichts ansatzweise Vergleichbares, Elegantes und Effektives gefunden wie die violette Flamme und den 7. Strahl. Um mit diesen beiden aber wirklich effektiv arbeiten zu können, muss man zuvor sein Bewusstsein für den Bereich der feinstofflichen Energien und den Lehren der aufgestiegenen Meister öffnen. Und das habe ich den ersten 5 Jahren, nach meinem ersten spirituellen Erwachen, noch nicht getan. Wenn man um die Kraft der Gedanken, der Glaubenssätze und des Unterbewusstseins weiß, dann kann man nämlich vieles allein damit erklären und begründen, ohne je mit dem Bereich feinstofflicher Energien, Chakren und Feinstoffkörper überhaupt in Kontakt zu kommen. Und genau so war es bei mir. Ich wollte am Anfang auch nicht an diese feinstofflichen Dinge glauben, denn ich musste erst einmal das Wissen um die Kraft unserer Gedanken und Glaubenssätze verarbeiten und integrieren und lernen damit sinnvoll umzugehen – und wie man sich umprogrammieren kann. Doch genau da lag damals noch die große Lücke in der entsprechenden Literatur. Es ging meistens darum, wie man sich mittels Suggestionen oder Affirmationen „neuprogrammieren“ kann. Es wurde typischerweise angenommen, dass die alten Programme dabei einfach überschrieben werden und so ihre Wirksamkeit verlieren würden. Aber genau dies ist ein fundamentaler Denkfehler. Die alten Programme und das alte belastende Material, das in einem schlummert – und das nicht erst seit der Kindheit, sondern meist seit zahlreichen Inkarnationen – muss am besten erst einmal aufgelöst, abgeräumt und gelöscht werden – nicht alles, aber doch einiges, damit eine Neuprogrammierung leichter passieren kann, also Affirmationen dann leichter vom Unterbewusstsein angenommen und integriert werden können.


Dazu muss man also entsprechende Techniken haben, um alte hinderliche Glaubenssätze löschen zu können. Aber wir haben in uns nicht nur Gedanken und Glaubensätze, welche der Erreichung bestimmter Ziele und Manifestationen noch im Wege stehen. Da gibt es leider noch sehr viel mehr in uns an Speicherungen, wie z.B. belastende Gefühle, angesammelte Emotionen, traumatischen Erfahrungen, energetische und gefühlsmäßige Verletzungen, innere Entscheidungen und vieles mehr. Vor allen Dingen aber wirkt sich auch das in uns angesammelte Karma – und hier vor allem das eigene negative Karma – massiv in unserem Leben bremsend, begrenzend und Leid erschaffend aus. Um dem Herr zu werden und altes, angesammeltes Karma abzubauen und aufzulösen braucht man andere Techniken, als üblicherweise im Bereich des Positiven Denkens oder der Bewusstseinsarbeit gelehrt werden. Hier braucht es vor allem das Wissen um die violette Flamme und den 7. Strahl sowie effektive Techniken, wie man damit wirkungsvoll und effizient arbeiten kann, als auch noch weitere Energie- und Bewusstseinstechniken, die vor allem aus dem Bereich der Lichtkörper- und Aufstiegsarbeit stammen.


Und genau dies wird Ihnen dieses Buch von mir bieten und offenbaren. Ich habe also nun mittlerweile 25 Jahre (Stand: Februar 2020) Erfahrung in der Arbeit mit der violetten Flamme sowie mit den Strahlen-Energien – und insbesondere mit dem 7. Strahl und vielen weiteren Energien, Methoden und Techniken. Und in diesen 25 Jahren, die natürlich in Verbindung mit meiner eigenen Lichtkörperarbeit und meinem bisherigen Lichtkörperprozess stehen, hat sich meine Energieschwingung – in deutlich beschleunigter Weise – kontinuierlich und insgesamt gesehen massiv erhöht.


Im Vergleich zu der Zeit vor Beginn meiner Lichtkörperarbeit, ist dies vor allem energetisch und bewusstseinsmäßig ein gänzlich anderes Leben. Alles davor ist teilweise schon wie eine andere Inkarnation für mich, insbesondere alles, was noch vor meiner ersten wichtigen spirituellen Öffnung von August 1989 lag, also meine Schulzeit, Jugend und Kindheit, wo auch ich noch ein weitgehend reiner „3-D Mensch“ war, wenn auch bereits mit ein paar Eigenschaften und Interessen mit denen ich mich schon damals vom üblichen 3-D Mainstream etwas unterschieden habe. Dies habe ich vor allem in der Schule gemerkt, obwohl ich dort teilweise auch noch in vielen Punkten – spirituell gesehen – tief geschlafen habe.


Erst nach meinem Abitur kam mein erstes spirituelles Erwachen, was dann umso stärker und wie ein innerer Erdrutsch war und in mir sehr viel verändert hat. Es war danach wie in einer neuen Welt zu leben, einfach weil ich die Welt und mein Leben mit einem neuen Bewusstsein und mit viel mehr Bewusstheit hinsichtlich der wahren Gesetze des Lebens sah. Es war das Erkennen der Schöpferkraft meiner Gedanken, Glaubenssätze, Erwartungshaltungen und Visionen. Und dieses wahre Wissen wird leider immer noch nicht in der Schule oder anderen herkömmlichen 3-D Institutionen gelehrt. Zu diesem Wissen muss man daher i.d.R. erst selbst finden bzw. innerlich hingeführt werden. Daher ist die Menschheit auch noch so unwissend um diese und viele weitere energetisch-spirituellen Zusammenhänge, was natürlich sehr viele Probleme zu Folge hat, mit der die Menschheit aktuell zu kämpfen hat.


Die violette Flamme: Teilweise immer noch ein Geheimtipp


Im Laufe der letzten 25 Jahre hat sich das Wissen um die violette Flamme insbesondere in der Lichtkörper-, Aufstiegs- und Lichtarbeiter-Szene sowie der entsprechenden Literatur recht weit verbreitet. Dennoch ist es in der übrigen Spiri- und Eso-Szene bei weitem noch nicht flächendeckend bekannt und verbreitet.


In erstaunlich vielen Büchern speziell zum Thema Karma und Karma-Auflösung ist die violette Flamme – wie bereits erwähnt – z.B. immer noch gänzlich unbekannt. Meist sind dies Bücher, die besonders vor dem Hintergrund der östlichen Karma-Lehren – der Yogis oder der Buddhisten – geschrieben wurden, aber auch nicht nur solche.


Nur in Büchern, deren Autoren auch die – im Gegensatz dazu – neueren Lehren der Aufgestiegenen Meister direkt oder indirekt kennen, wird daher auch mal die violette Flamme erwähnt und meist auch Techniken für deren Anwendung gegeben. Selbst allerdings in den alten theosophischen Schriften und Büchern aus der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts, oder früher, kennt man die violette Flamme auch noch nicht. Und in den Lehren aller bisherigen östlichen Karma-Lehren ist sie ohnehin nicht bekannt. Wer sich also spirituell nur im Bereich der Yoga-Lehren oder des Buddhismus o.Ä. bewegt, wird die violette Flamme – zumindest dort – wohl nie kennenlernen.


Das Wissen um die violette Flamme ist also eine echte Lehre des Neuen Zeitalters (New Age). New Age-Lehren werden aber leider von traditionellen spirituellen Lehren und Religionen meist etwas abwertend betrachtet, dabei kommen gerade damit eben wirklich neue und zeitgemäße Lehren auf die Erde, die für die heutige Zeit dringendst gebraucht werden. Ein neues Zeitalter braucht eben auch neue spirituelle Lehren und Techniken, die mit den neuen Energien auf der Erde voll kompatibel sind.


Wo liegt der Ursprung des Wissens um die violette Flamme?


Das Wissen um die violette Flamme und ihrer Wirkung wurde von den aufgestiegenen Meistern und Meisterinnen lange Zeit gut gehütet. Aber nun, am Beginn eines neuen Licht-Zeitalters, dem Wassermann-Zeitalter, welches aktuell auch das Zeitalter des 7. Strahls der Transformation, Reinigung und Umwandlung ist, wurde dieses Wissen in den 1930er Jahren freigegeben. Denn nun für den Übergang in das nächste Goldene, spirituelle Zeitalter, also dem nächsten Lichtzeitalter, wird die violette Flamme dringendst benötigt zur Auflösung der über viele Jahrtausende angesammelten Berge von individuellem und speziell auch kollektivem negativen Karma der Menschheit. Für diese Auflösung braucht es den Karma-Turboauflösungs-Booster und dies ist in der heutigen Zeit vor allem die violette Flamme in Verbindung mit dem 7. Strahl.


Und für die deutliche Beschleunigung der Schwingungsanhebung der Erde und der Menschheit ist dann u.a. die Mahatma-Energie – ein besonderes Geschenk aus den höheren Dimensionen bzw. direkt von der Quelle, der Schöpfer-Ebene unseres Schöpfungssystems – seit 1987 / 1988 gegeben worden. Die Mahatma-Energie hat dabei ein Zeitfenster geöffnet, das von 1988 bis 2028, also insgesamt 40 Jahre andauert, in der sich die Schwingungsfrequenz der Erde – und bestenfalls auch der Menschheit – massiv und äußerst schnell erhöht, was diese gesamte Phase und Passage nicht ganz leicht macht.


Karma-Klärung und der Weg in ein neues Goldenes Zeitalter


In der genannten Zeit soll der Switch erfolgen – oder zumindest eingeleitet werden – von einer rein materiell orientierten Menschheit und Kultur zu einer spirituell erwachten Menschheit. Erst, wenn dies ausreichend genug geschehen ist, werden der Menschheit neue segensreiche, super fortgeschrittene Technologien gegeben, die es erlauben den Himmel auf Erden zu manifestieren und Mangel, Krankheit und andere Leiden weitestgehend auf diesem Planeten zu beenden, wofür das Lichtzeitalter bzw. das nächste sogenannte Goldene Zeitalter steht. Erst, wenn die Menschheit auch kollektiv spirituell reif genug geworden ist, werden die aufgestiegenen Meister auch diese Technologien freigeben. Insbesondere wird dann die sogenannte „freie Energie“, die unerschöpfliche Haupt-Energiequelle für die Menschheit sein, die auch interplanetares sowie interstellares Reisen problemlos ermöglichen wird.


Die sogenannte freie Energie, die letztlich die Energie des Quantenfeldes ist, welches früher als Äther oder Raum-Äther bezeichnet wurde, ist absolut umweltfreundlich und jederzeit überall verfügbar und dazu noch für uns Menschen unerschöpflich. Das alles bietet keine andere bisher bekannte Energiequelle. Es ist die perfekte Lösung für die Energiewende und den Klimawandel. Leider haben von dieser Energiequelle immer noch viel zu viele Menschen kaum eine – oder wohl eher – gar keine Ahnun, darunter – so wie es aussieht – leider auch die meisten Umwelt- und Klima-Aktivisten. Sonst würden sie nicht mehr nur allein auf die sogenannten regenerativen Energien setzen. In diese neue, absehbare revolutionäre Energiequelle sollten endlich auch offiziell große Geld-Summen in die Forschung gesteckt werden – hier liegt die Zukunft, die auch Deutschland nicht verschlafen sollte. Alle anderen bisherigen Energie-Technologien – und selbst die Kern-Fusion in die utopische Milliarden-Gelder bereits investiert werden – reichen hier an Effizienz, Sicherheit und Möglichkeiten nicht mal ansatzweise heran.


Dies ist schon mal ein Ausblick auf die kommende Schlüssel-Technologie des 21. Jahrhunderts. Und dies leitet das Goldene Zeitalter erst ein. Da wird also im Laufe der weiteren Jahrhunderte und Jahrtausende noch sehr viel mehr an Positivem kommen können, wenn … ja, wenn die Menschheit noch rechtzeitig die Kurve kriegt und sich – sowie die Umwelt und Natur – nicht vorher selbst vernichtet.


Allein schon um dieses zu verhindern, muss zuvor die Menschheit noch mehr spirituell erwachen und deutlich weiser werden – auch und gerade im Umgang mit Wissen und Technologie, damit diese und weitere neue Technologien ausschließlich friedlich genutzt und nicht missbraucht werden.


Die violette Flamme ist sozusagen eine rein „spirituelle Schlüssel-Technologie“, welche der Menschheit helfen kann, immer mehr spirituell zu erwachen und sich beschleunigt weiterzuentwickeln und die Schwingungsfrequenz individuell, wie auch global, weiter beschleunigt anzuheben, indem sie hilft karmische Altlasten leichter und schneller aufzulösen.


Hierdurch werden auch die auf die Erde spätestens seit August 1987 (Zeitpunkt der Harmonischen Konvergenz) immer stärker hereinströmenden höherdimensionalen (Licht-)Energien leichter integriert werden können. Treffen nämlich diese hochschwingenden Energien auf noch zu dichte, also niedrigschwingende Energien z.B. in unserem eigenen Energiefeld oder dem der Erde, dann kann sich dies recht chaotisch und unangenehm auswirken. Und genau daher erleben wir aktuell so viel Chaos und Probleme auf der Erde, sowohl individuell als auch kollektiv. Das immer stärker hereinströmende höherdimensionale Licht bringt eben auch all die bisher ungelösten, ungeklärten und meist im Schatten, also im Verborgenen gebliebenen Themen, Aspekte und Probleme immer mehr an die Oberfläche, damit sie endlich erkannt und dann auch gelöst bzw. erlöst werden: Auch dies gilt sowohl für uns auf individueller als dann auch auf kollektiver Ebene. Hierbei spiegelt im Übrigen das Kollektive, das Individuelle wider. Daher ist die persönliche Klärungsarbeit jedes Einzelnen genauso wichtig wie auch kollektive Klärungsarbeit, d.h. bewusste Erdheilungsarbeit. Wegen Letzterem habe ich auch ein Extra-Kapitel (11) zum Thema Erdheilung, mit der violetten Flamme und dem 7. Strahl, in dieses Buch mit aufgenommen.


Allein schon wegen der globalen Energieanhebung ist es also äußerst ratsam – oder eher äußerst wichtig – regelmäßig die eigenen Energiesysteme immer tiefer zu reinigen und zu klären und dabei von energetischen und bewusstseinsmäßigen Altlasten, inklusive negativem Karma, schrittweise immer mehr zu befreien. Und genau hierbei kann die violette Flamme eine sehr wertvolle Hilfe sein.


Die violette Flamme und die Lichtkörper- und Aufstiegslehren


Eng verbunden mit dem Wissen um die violette Flamme sind auch die heutigen modernen Lichtkörper- und Aufstiegslehren. Es war kein Geringerer als der mittlerweile recht bekannt gewordene aufgestiegene Meister Saint Germain (kurz: St. Germain), der Anfang der 1930er Jahre in den USA einem Schüler von ihm – und somit letztlich der Menschheit – das Wissen um die violette Flamme und deren Wirkung sowie Techniken für ihre bewusste Nutzung gegeben hat.


Hierdurch wurden in den USA auch die I AM Teachings (ICH BIN Lehren), die zu den Ascended Master Teachings (Lehren der aufgestiegenen Meister) gehören, begründet. Spätere Ableger und Nachfolger davon haben diese Lehren dann fortgeführt und schrittweise erweitert oder andere Linien davon begründet.5


So richtig bekannt wurde die violette Flamme in einem größeren Stil auch in Europa wohl allerdings erst mit dem Aufkommen der Lichtkörper- und Aufstiegslehren, die nach 1987 entstanden sind. Hierzu gehören z.B. die Lehren um die Mahatma-Energie von Brian Grattan und Janet McClure – Anfang der 1990er Jahre. Diese Lehren haben wichtige Grundlagen für die heutige Lichtkörper-, Aufstiegs- und Lichtarbeiter-Szene gelegt. Mich selbst erreichten sie dann Anfang 1995.


Ein wenig zu mir und meiner Arbeit


Ab Februar 1996 habe ich dann bereits meine ersten Lichtkörper-Seminare gehalten und zähle somit zu den absoluten Pionieren und sicherlich auch Experten auf dem Gebiet der bewussten Lichtkörperarbeit und den Themen, die damit direkt in Zusammenhang stehen, insbesondere in Deutschland. Viele andere heutigen Anbieter in diesem Bereich kamen – zumindest im deutschsprachigen Raum – meist erst deutlich später.


Meine mehrteiligen und später mehrstufigen Lichtkörper-Trainings und - Ausbildungen, die im Laufe der Jahre entstanden sind und sich mit meiner eigenen spirituellen Entwicklung gleichfalls immer weiterentwickelt haben, habe ich bisher vor allem in Berlin und Hamburg gehalten. Leider haben sie – vor allem bundesweit gesehen – immer noch den Status eines Geheimtipps. Ähnliches gilt aktuell (Stand: Febr. 2020) auch noch für meine Website und meinen YouTube-Kanal. Natürlich soll sich dies noch grundlegend ändern, wozu meine Buchveröffentlichungen beitragen mögen.


Ausführliche Informationen zum Thema Lichtkörper, zu meiner Arbeit, meinen Seminaren und der Lichtkörper-Ausbildung sowie auch zu meinem Angebot an Einzelsitzungen finden Sie auf meiner Website. Einen kleinen Überblick über die von mir angebotene Lichtkörper-Ausbildung finden Sie zusätzlich auch in diesem Buch in Kapitel 12.


Ergänzende Informationen zu mir selbst, meiner spirituellen Arbeit, insbesondere der Lichtkörperarbeit und meinen Büchern, als auch zur energetisch-spirituellen Global-Lage auf der Erde, finden Sie zusätzlich in der Einleitung meines 15-Körper-Buches. Um mich nicht allzu sehr zu wiederholen verweise ich Sie daher auch auf diese Quelle, sonst wäre die Einleitung in diesem aktuellen Karma-Klärungsbuch noch um Einiges länger geworden. Die Einleitung im Buch zu den Körpern umfasst alleine bereits ganze 15 Buch-Seiten.


Das Besondere an diesem Buch


Außer einer tiefgehenden Einführung in das Thema Karma und Karma-Auflösung sowie dann speziell zur Arbeit mit der violetten Flamme und dem 7. Strahl mit wirklich zahlreichen Techniken dafür, enthält dieses Buch auch noch eine Fülle weiterer Informationen aus meiner spirituellen Forschung und Lehre, die selbst für viele fortgeschrittene Lichtarbeiter noch sehr neu sein dürften, insbesondere in dieser Detailliertheit.


Damit meine ich insbesondere bestimmte Abschnitte in Kapitel 3 und 8. Und selbst wer bereits die violette Flamme kennt und mit ihr regelmäßig arbeitet, wird mit diesem Buch sicherlich noch zahlreiche neue Anregungen und Techniken bekommen – und das nicht nur für die Arbeit mit der violetten Flamme, sondern auch bzgl. der anderen Karma-Klärungsmethoden, die ebenso erklärt und beschrieben werden. Es dürfte daher also sowohl für Neueinsteiger in diese Themen als auch für langjährige Lichtarbeits-Erfahrene sehr interessant sein.


Weiteres …


Dieses Buch ist – wie schon mein erstes – von mir komplett in Eigenregie erstellt worden und dann über die Self-Publishing Plattform und Verlag Books on Demand (BoD) veröffentlicht worden. Auch dieses zweite Buch ist daher ohne ein externes oder gar professionelles Lektorat oder Korrektorat erstellt worden. Dieses kann man zwar bei BoD optional dazu buchen, ist aber im Moment für mich nicht erschwinglich. Wie schon in der Einleitung des 15-Körper-Buches erwähnt, hat das Schreiben meiner Bücher und die Recherchen dafür meine Finanzreserven komplett aufgebraucht und mich in eine gewisse finanzielle Schieflage gebracht, die auch 1 Jahr nach Veröffentlichung meines ersten Buches noch nicht komplett gelöst ist. Daher war es mir sowohl aus finanziellen als auch zeitlichen Gründen nicht mehr möglich noch ein externes Korrektorat für dieses Buch machen zu lassen. Ich selbst habe allerdings auch dieses zweite Buch mehrfach durchgesehen und immer wieder bearbeitet, bevor ich es in den Druck bei BoD gegeben habe. Allerdings übersieht man scheinbar doch immer irgendetwas oder findet Dinge, wo man noch etwas sprachlich oder anderweitig verbessern kann oder korrigieren muss. Der Februar 2020 war aber für mich der wirklich letzte von mir gesetzte Termin, den ich mir für die Endkontrolle und Druckfreigabe für dieses Werk gesetzt habe. In diesem Monat konnte ich die Korrekturarbeiten nach der letzten Gesamtdurchsicht dann auch tatsächlich beenden.


Den größten Wert – auch bei diesem Buch – habe ich vor allem auf die Korrektheit der inhaltlichen Aussagen und die Verständlichkeit dieser gelegt, so dass es sowohl für Einsteiger als auch für Fortgeschrittene auf dem spirituellen Weg, bis hin zu langjährigen „Lichtkörper-Profis“ gut geeignet und interessant ist. Und selbst, wenn in dieser ersten Auflage noch ein paar Tipp-, Rechtschreib- oder Zeichensetzungsfehler enthalten sein sollten – was wahrscheinlich ist – der revolutionäre Inhalt dieses Buches sollte aber dafür entschädigen. Die Veröffentlichung war daher überfällig und eine weitere Verzögerung nicht sinnvoll.


Das fehlende externe Korrektorat ist im Übrigen auch im aktuellen Preis dieses Buches – als kleine Ermäßigung – bereits einkalkuliert. Mit einem kostenpflichtigen Korrektorat hätte ich den Buch-Preis etwas oder sogar deutlich höher angesetzt und auch ansetzen müssen.


Und zum Vergleich: Welches selbst teure und renommierte Computerprogramm ist z.B. gleich in seiner ersten Ausgabe bzw. Version komplett fehlerfrei und perfekt. Ständig braucht man für diese irgendwelche Updates und Bugfixes (Fehlerkorrekturen), trotz EDV-Profis beim Programmieren.


Freuen Sie sich nun auf den Inhalt und die Techniken dieses Buches, die für Sie sicherlich sehr hilfreich und wertvoll sein können. Der inhaltliche Wert dieses Buches ist daher im Prinzip unbezahlbar. Gleichzeitig ist es ein weiterer Beitrag von mir die spirituelle Entwicklung der Menschheit zu erleichtern, voranzubringen und zu beschleunigen. Daher freue ich mich selbst natürlich auch sehr über die Fertigstellung meines zweiten Buches. Und gleichzeitig ist nun der Weg frei, um an meinem nächsten Buch weiterzuarbeiten, welches ebenso noch in 2020 erscheinen soll.


Ich wünsche Ihnen nun viele Erkenntnisse und Bewusstseinserweiterungen beim Lesen sowie ganzheitlichen Erfolg für Ihr Leben durch die praktische Anwendung der Techniken, die ich in diesem Buch vorstelle.


Herzliche Grüße, Thorsten N. R. Simon Hamburg, Februar 2020


Weitere Informationen zu meiner Arbeit sowie meine Kontaktdaten


finden Sie auch auf meiner Website


www.lichtkoerper-ausbildung.de


sowie auf meinem


YouTube-Kanal: Lichtkörper-Ausbildung


Ausführlichere Kontaktdaten finden Sie ebenfalls am Ende dieses Buches


unter „Ausblick und Kontakt“.





1 Thorsten Simon: „Die 15 Körper für den Lichtkörperprozess“ (Books on Demand, Norderstedt, 2019).


2 Vywamus / Janet McClure: „Die Kunst des Channelns“ (Ch. Falk-Verlag, Seeon, 2. Aufl. 1991), S. 33, 37, 39.


3 Gerta Butler: „Tor zum Kosmos“ (Ch. Falk-Verlag, Planegg, 3. Aufl. 1991), S. 13, 18–29, 48.


4 Siehe: Brian Grattan: „Mahatma“ (Light Technology Communication Services, Sedona, AZ, USA, 1991), S. 76, 181–182, 195.


5 Genauere Informationen zu den Ursprüngen der Lehre um die violette Flamme folgen in Kapitel 5.





Kapitel 1


Was ist Karma?


1.1 Was ist Karma?


1.2 Verschiedene Arten von Karma




1.1 Was ist Karma?


Die indische Karma-Lehre und ihre Ableger


Die Karma-Lehre, wie man sie heutzutage kennt, stammt ursprünglich aus den vedischen Schriften des alten Indien (Bharata) und ist damit schon viele Jahrtausende alt. Und auch heute noch wird dieses Wissen von den indischen Yogis sowie im heutigen offiziellen Hinduismus gelehrt.


Der viel später entstandene Buddhismus hat dann viele Teile der vedischyogischen Karma-Lehre übernommen – ergänzt durch die Erkenntnisse Buddhas. Auch in der buddhistischen Lehre ist daher oft von Karma die Rede. Ziel des ursprünglichen Buddhismus ist es den karmischen Kreislauf der Wiedergeburten zu beenden und dann ins sogenannte Nirvana einzugehen.


Auch in anderen spirituellen Lehren ist das Wissen um das Karma-Gesetz, was meist als das spirituelle Gesetz von Ursache und Wirkung bezeichnet wird, eingeflossen. Selbst in bestimmten Stellen in der Bibel, sowohl im alten als auch im neuen Testament, kann man es „verschlüsselt“ wiederentdecken.


Was bedeutet Karma?


Karma = Tat, Handlung


Karma-Gesetz = Das Gesetz von Ursache und Wirkung


Das Karma-Gesetz besagt, dass jede Ursache eine Wirkung und jede Wirkung eine Ursache hat (und haben muss) – und zwar ganz seiner jeweiligen Art entsprechend. Dies ist das Kausalitätsprinzip. Das heißt positive Ursachen haben eine positive Wirkung (positives Karma) und negative Ursachen eine negative Wirkung (negatives Karma).


Der vedische Sanskrit-Begriff Karma (oder auch: Karman) bedeutet „Tat“ oder „Handlung“. Karma wird daher vor allem durch unsere eigenen Handlungen erschaffen, aber auch durch Handlungen, die in unserem Auftrag ausgeführt werden. Hierbei muss der Begriff „Handlung“ allerdings wirklich sehr weit gefasst werden, denn Karma wird sowohl durch äußere als auch durch und innere „Handlungen“ erschaffen. Mehr Details dazu folgen weiter unten noch.


Das Karma-Gesetz, das üblicherweise auch als das Gesetz von Ursache und Wirkung bezeichnet wird, ist eines der wichtigsten Lebensgesetze, mit denen wir tagtäglich zu tun haben. Es gilt auch als das Gesetz von Aktion und Reaktion und ist eines der wichtigsten Dinge, die wir über die wahren Regeln des Lebens kennen und in unserer Lebensführung entsprechend berücksichtigen sollten. Es wirkt völlig unpersönlich und unabhängig von unserer religiösen oder spirituellen Weltanschauung oder unserer kulturellen Herkunft. Wie oben gesehen, haben verschiedene traditionelle spirituelle Lehren, das Karma-Gesetz erkannt und enthalten es explizit in ihren Lehren, während es in anderen Lehren, wie insbesondere z.B. in den monotheistischen Religionen, nur noch entfernt und verzerrt erkennbar ist – meist als „Strafe Gottes“ o.Ä. Es wird dort aber nicht explizit als Karma-Gesetz bezeichnet. Und das Prinzip der Reinkarnation, welches Hand in Hand mit dem Gesetz des Karmas geht, ist in diesen Lehren offiziell leider auch nicht bekannt. Damit bleiben zwei wirklich wesentliche Schöpfungsgesetze, die unumstößliche kosmische Fakten sind, gänzlich unbekannt.


Karma wird von seiner Qualität her unterschieden in positives und negatives Karma. Positive „Handlungen“ führen dabei zu positivem Karma, und durch negative „Handlungen“ wird naturgemäß negatives Karma erschaffen. Hierbei wird sowohl das positive als auch das negative Karma inkarnationsübergreifend, d.h. über viele Leben hinweg, erschaffen und erfahren. Es ist letztlich sogar die Ursache für den menschlichen Reinkarnationszyklus. Will man diesen irgendwann einmal auch beenden, dann müssen wir unser angesammeltes Karma schrittweise abbauen und auflösen und möglichst kein neues Karma mehr erschaffen. Dieses Buch kann für Sie dabei eine äußerst wertvolle Hilfe sein.


Unser aktuelles Gesamt-Karma, das unsere jetzige Inkarnation maßgeblich bestimmt, ergibt sich aus all dem, was wir in Laufe unserer meist sehr vielen Inkarnationen an positivem oder negativem Karma erschaffen, angesammelt und noch nicht wieder abgebaut, ausgeglichen oder aufgelöst haben.


In Vorbereitung auf die jeweils nächste Inkarnation nimmt man sich bei der vorgeburtlichen Inkarnationsplanung vor, welchen Teil des Gesamt-Karmas (Sanchit-Karma) man in dem entsprechenden Leben ausgleichen, abtragen und auflösen „möchte“ bzw. dies sogar zwingend tun muss. Bei dieser Inkarnationsplanung im Jenseits haben wir spezielle geistige Berater, die uns dabei helfen unser Karma-Paket für das nächste Leben (dies ist dann das Prarabdha-Karma) zu schnüren und uns die „Spielregeln“ nochmal erklären. Während wir dann auf der Erde inkarniert sind, haben wir ein geistiges Helfer-Team und persönliche Lehrer, die uns auch bei der Karma-Auflösung helfen können, innerhalb bestimmter Regeln und Grenzen. Leider haben wir dann, wenn wir hier auf der 3-D Erde wieder physisch inkarniert sind, i.d.R. wieder fast alles, was wir uns vorgenommen haben sowie meist auch die Karma-Regeln selbst, weitestgehend vergessen. Das ist natürlich ein großes Problem und oft der Grund, warum wir es dann nicht schaffen alles Karma aufzulösen, was wir uns für ein Leben uns vorgenommen hatten. Stattdessen kann es sogar oftmals sein, dass wir uns aufgrund des Vergessens der Karma-Regeln leider sogar wieder reichlich neues Karma aufbauen und unser Karma-Konto damit wieder oder noch mehr belasten. Das ist natürlich kontraproduktiv und sorgt für längere Inkarnationsschleifen, in denen man immer und immer wieder die gleichen Themen durchläuft und erfährt – wie z.B. endlose wechselseitige Täter-Opfer-Erfahrungen und viele weitere Erfahrungen von Mangel, Leid etc. und dabei spirituell und entwicklungsmäßig meist nur sehr langsam vorankommt und oft sogar wieder zurückfällt und abstürzt, wodurch man sich dann wieder erneut energetisch und bewusstseinsmäßig hocharbeiten muss und immer wieder negatives Karma abzuarbeiten hat.


Karma und der Reinkarnationszyklus


Das Gesetz des Karmas ist schon nach den östlichen Lehren naturgemäß eng verbunden mit dem Wissen um den menschlichen Reinkarnationsprozess und -zyklus. Denn ohne diesen ließe sich das Karma-Gesetz, kosmisch gesehen, gar nicht wirklich praktisch umsetzen innerhalb der Schöpfung. Da es in den (heutigen) monotheistischen Religionen offiziell keine Reinkarnationslehre gibt, wird die Folge-Wirkung von Sünden (also von Ursachen) der „Strafe Gottes“ überlassen. Und die führt üblicherweise nach diesen Lehren geradeswegs – oder spätestens am Tag des Jüngsten Gerichts – in die Hölle und die ewige Verdammnis – so die kirchliche Sicht.


Dies ist natürlich eine ziemlich verzerrte Darstellung des Karma-Prinzips, was man entfernt darin wiedererkennen kann oder könnte. Es gibt zwar in den feinstofflichen Welten tatsächlich auch Höllen-Regionen (siehe Kapitel 3.7), aber dort ist man nicht auf ewig, sondern nur für eine bestimmte Zeit, je nach Schwere des Karmas. Ein Teil des angesammelten negativen Karmas wird dort ausgebadet, während ein anderer Teil dann zusätzlich noch direkt im nachfolgenden 3-D Leben und oftmals sogar in zahlreichen, nachfolgenden Inkarnationen, je nach Karma-Last, erfahren wird, bis das eigene energetische Karma-Konto schließlich wieder ausgeglichen und die karmischen Schulden abbezahlt sind. Das macht – allein schon logisch gesehen – um vieles mehr Sinn als eine ewige Verdammnis.


Im frühen Christentum war der Reinkarnationsglaube wohl noch recht weit verbreitet, insbesondere bei den Gnostikern und z.B. auch bei Origines von Antiochien (ca. 185–254 n.Chr.). Spätestens aber im Jahre 553 n. Chr. soll dann auf dem Konzil von Konstantinopel unter Kaiser Justinian die „Lehre von der Präexistenz der Seele“ (also der Wiedergeburt) zum Irrglauben erklärt und daher aus den christlich-kirchlichen Glaubenslehren offiziell verbannt worden sein. Dass dies ein offizieller Beschluss des Konzils war, wird jedoch teilweise auch angezweifelt. Vielmehr scheint es ein vor allem persönlicher Bannfluch von Kaiser Justinian gegen Origines und seine Lehren gewesen zu sein, der dann als offizieller Konzil-Beschluss missverstanden wurde. Daher scheint das vermeintliche offizielle kirchliche Verbot der Reinkarnationslehre mehr ein geschichtlicher Irrtum zu sein, an dem die heutigen Kirchenväter immer noch festhalten.6


Obwohl es nun nach heutiger offizieller christlicher Kirchensicht keine Reinkarnation gibt, so gibt es dennoch auch in der Bibel indirekte Hinweise auf das Prinzip der Reinkarnation. So wird z.B. gesagt, dass der Prophet Elias aus dem Alten Testament kurz vor dem „Tag des Jüngsten Gerichts“ bzw. „in den letzten Tagen“ wiederkommen soll.7 Des Weiteren gibt es klare Hinweise darauf, dass dieser Elias auch schon deutlich vorher bereits wiedergekehrt ist, nämlich als Johannes der Täufer, der Jesus bekanntlich getauft hat. Auf diese Wiederkehr von Elias weist sogar Jesus selbst hin.8


In den Ascended Master Teachings (Lehren der Aufgestiegenen Meister) und hier speziell bei Elizabeth Clare Prophet9 (dort habe ich es gefunden) wird sogar folgender Zusammenhang aufgedeckt: Johannes der Täufer, der Jesus getauft hat und so in gewisser Weise auch einer der spirituellen Lehrer von Jesus war, ist der wiedergekehrte Elias gewesen. Während Jesus selbst – und nun kommt´s– einst Elischa / Elisa, der ehemalige Schüler von Elias, gewesen sein soll. Dies ist ein noch klarer Hinweis auf das Reinkarnationsprinzip und sogar auch auf das oft inkarnationsübergreifende spirituelle Lehrer-Schüler-Verhältnis. Dies ist eine gechannelte Information, die in sich recht stimmig zu sein scheint.


Warum sollte das Prinzip der Wiederkehr, also der Reinkarnation, nur biblischen Propheten vorbehalten sein? Es betrifft tatsächlich jeden, der sich auf der Erde oder auf einem anderen 3-D Planeten in diesem Universum inkarniert. Und meisten tritt man damit einen langen Zyklus von zahlreichen Inkarnationen an, der in die Hunderte bis Tausende von Inkarnationen gehen kann. Oft sogar auf mehreren Planeten. Denn wenn ein 3-D Planet in die 4. Dimension aufsteigt – oder zumindest die auf ihm lebende Population – und man selbst aber spirituell und schwingungsmäßig noch nicht soweit ist, um dabei mitgehen zu können, dann muss man sich zwangsläufig auf einem anderen 3-D Planeten in derselben Galaxie oder auch woanders im 3-D Universum reinkarnieren, um den eigenen 3-D Reinkarnationszyklus (Wiedergeburtszyklus) abzuschließen und dann schließlich selbst aufzusteigen.


Ein neues Goldenes Zeitalter naht: Willst Du mit dabei sein?


Und in genau einer solchen Aufstiegs-Konstellation befinden sich die Erde und die aktuelle Menschheit übrigens selbst gerade. Es besteht in nicht allzu ferner Zukunft die rare Gelegenheit eines potenziellen „Massenaufstiegs“ von Menschen, die entwicklungs- und schwingungsmäßig weit genug entwickelt sind, um in das neue bzw. nächste Goldene spirituelle Zeitalter, also in ein Zeitalter des Lichts und des Friedens, zu gehen, während viele andere Menschen leider noch nicht reif oder fit dafür sind. Sie werden sich dann auf einem anderen 3-D Planeten nach Ihrem Ableben reinkarnieren müssen. Noch besteht die Möglichkeit der Wahl, wo man hingehen möchte (und kann), d.h. welche Zukunft man für sich wählen möchte. Aber irgendwann ist endgültig Toreschluss dafür.


Die Erde und die Menschheit werden seit spätestens 1987 systematisch auf diesen Übergang vorbereitet. Und jeder Mensch muss seine Wahl treffen, ob er die Dunkelheit oder das Licht wählt und mit Letzterem – idealerweise – auch den Aufstieg und das neue Lichtzeitalter auf der Erde; oder statt dessen zahlreiche weitere 3-D Inkarnationen, die dann auf einem anderen 3-D Planeten abzuleisten sind und wo der Aufstieg dann noch sehr weit entfernt sein wird. Die rare Konstellation eines Massenaufstiegs gibt es z.B. auf der Erde wohl nur alle 13.000 oder sogar nur alle 26.000 Jahre. Man sollte sich also diese Gelegenheit nicht entgehen lassen, sonst hängt man noch längere Zeit im 3-D Reinkarnationszyklus fest – und das vermutlich auch noch auf einem anderen 3-D Planeten eines anderen Sonnensystems Kann natürlich auch interessant sein – nicht allerdings für jemanden, der die 3-D Erfahrungen beenden und lieber aufsteigen möchte, weil er innerlich – aufgrund seiner „Seelenentwicklung“ – reif dafür ist.


Aufgrund der aktuellen Energie-Konstellation auf der Erde sind Lichtkörper- und Aufstiegslehren daher so wichtig für die weitere Zukunft der Erden-Menschheit sowie speziell für den Übergang in das neue Zeitalter. Innerhalb dieses neuen Zeitalters wird sich daraus eine weltweite, neue spirituelle Lebensphilosophie bilden, mit völlig neuen darauf basierenden Wissenschaften und Technologien, die den Himmel auf Erden möglich machen werden. Doch dafür ist ein vorhergehender grundlegender Bewusstseinswandel notwendig, sowie eine kontinuierliche und gravierende Schwingungsanhebung nötig. Und hierzu ist die Klärung des eigenen als auch des kollektiven 3-D Karmas, das sich im Laufe vieler Jahrtausende angesammelt hat, absolut unumgänglich. Je früher man damit bewusst anfängt, desto besser, womit wir wieder beim Thema Karma sind.


Wie entsteht Karma?


Bisher hatte ich gesagt, dass Karma vor allem durch unsere „Handlungen“ entsteht. Dies wird nun noch genauer differenziert. Karma wird nämlich nicht nur durch unsere äußeren Handlungen erschaffen wird, sondern auch durch einige unserer Nicht-Handlungen (wie z.B. unterlassene Hilfeleistung u.Ä.). Ferner erschaffen wir aber auch durch unsere Worte Karma, insbesondere durch negative Worte (wie z.B. negative Wort-Inhalte, Beleidigungen, und andere verbale Verletzungen und Negativität). Aber nicht nur durch äußere Handlungen, also unser Verhalten und unsere Worte, wird Karma erschaffen, sondern sogar bereits durch unsere inneren Bewusstseinsregungen und ihre Inhalte, d.h. durch die Qualität und die Inhalte unserer Gedanken, Emotionen, Gefühle etc. sowie durch unsere Entscheidungen, Intentionen und Motivationen, als auch sogar durch die Wünsche und das Verlangen unseres Egos – unserer 3-D Persönlichkeit. Durch all dies können wir positives oder auch negatives Karma für uns erschaffen.


Am leichtesten ist es vermutlich belastendes Karma bewusst zu vermeiden, das vor allem durch unsere Handlungen entsteht, indem wir bewusst auf negative Verhaltensweisen möglichst verzichten. Dies gebietet uns eigentlich schon unsere Vernunft und unser gesunder Menschenverstand bzw. unsere innere Ethik. Etwas schwerer mag es teilweise schon sein, auch bewusst auf seine Worte zu achten (Verbal-Hygiene) und möglichst keine negativen Worte oder Kommunikationsinhalte und somit entsprechende Energien mehr zu produzieren, also zu erschaffen.


Hat man solche negativen Verbal-Energien bereits erschaffen, was üblicherweise der Fall sein wird, dann sollte man auch diese Energien wieder auflösen, sonst belasten sie z.B. unser Kehl-Chakra (mehr zu den Chakren gibt es in Kapitel 3.3), was sich z.B. in Form von Halsproblemen auswirken kann. Dies wäre dann z.B. eine mögliche karmische Auswirkung, die meist nicht erst in einem späteren Leben geerntet wird.


Wenn man sich den heutigen vielfach immer raueren Umgangston unter den Menschen ansieht, mit zahlreichen verbalen Entgleisungen, zunehmend achtungs- und liebloser Fäkal-Sprache sowie die Verrohung der Sprache allgemein z.B. auch in den heutigen Fernseh-Medien, Reality-Shows etc. und besonders im Internet, dann kann man erkennen wie ernst die Lage diesbezüglich ist und wie viel negatives Karma hier tagtäglich produziert wird, mit dem sich die Menschen letztlich selbst schaden. Daher ist hier deutlich mehr Bewusstheit in Bezug auf die eigene Sprache absolut nötig sowie die Auflösung all dessen, was man schon an negativen Verbal-Energien erschaffen hat.


Sind wir z.B. zu stark von Hass oder anderer Negativität erfüllt, dann zerstören wir uns letztlich innerlich selbst z.B. in Form von Krebs. Als Hass gilt hier nicht nur nach außen gerichteter Hass, sondern auch Selbst-Hass. Liebe und Selbst-Liebe sind hier der Schlüssel zur Heilung als auch bereits zur Prävention.


Hinsichtlich einer Verbal-Hygiene spricht Buddha z.B. von „rechter Rede“, also positiver Rede. Hierzu kann manchmal auch Schweigen gehören, statt reden. Ehe man etwas explizit Negatives z.B. Verletzendes sagt, sollte man eher schweigen oder die Dinge „diplomatischer“ ausdrücken.


Die nächstschwierigere Stufe hinsichtlich der Karma-Selbst-Kontrolle ist es vermutlich unsere Gedanken unter Kontrolle zu bringen und möglichst auch hier keine negativen mehr zu produzieren. Dies ist natürlich deutlich leichter gesagt als getan, aber man sollte sich darin immer weiter üben und ferner lernen auch mal das Gedanken-Karussell bei Bedarf ganz abstellen zu können.


Je mehr Ihre Energiesysteme wie z.B. Ihre Chakren und feinstofflichen Körper geklärt sind, desto leichter wird es Ihnen fallen Ihre Energien zu kontrollieren ohne Wichtiges dabei zu unterdrücken, denn dies ist auch nicht gut oder empfehlenswert. Man kann lernen seine Energien einfach anders zu kanalisieren oder zu transformieren, als destruktiv auszudrücken. Letzteres wird von vielen Menschen dann leider oft auch noch als „Authentizität“ missverstanden. Wirklich authentisch sind wir allerdings erst, wenn wir unser wahres (göttliches) Selbst leben und nicht die Allüren unseres Egos.


Je mehr Sie ihre Negativität und Schattenanteile geklärt und im Griff haben, desto weniger Impulse wird es in Ihnen für negative Handlungen, negative Worte, Emotional-Ausbrüche und negative Gedanken geben. Ferner wird es dadurch auch leichter in die Stille zu kommen und damit in tiefe Meditation.


Das Letzte und Schwierigste wird es vermutlich sein schließlich auch die Wünsche und Verlangen Ihres Egos unter Kontrolle zu bringen. Dies ist die feinste Stufe der Karma-Vermeidung. Aber statt gierig zu sein, einfach bescheidener zu werden, ist trotzdem halbwegs gut machbar. Bei all dem kann Ihnen Ihre innere Führung und speziell Ihre Intuition den Weg weisen, wenn Sie lernen sie wahrzunehmen und ihr immer mehr zu folgen. Denn über Ihre Intuition und Ihr inneres Gefühl kommunizieren Ihre Seele, Ihr höheres Selbst und Ihr geistiges Helfer-Team mit Ihnen.


Karma, Ego, Erleuchtung und das Ende des Verlangens


Aufgrund des Zusammenhangs zwischen Wünschen und Verlangen des Egos und dem Aufbau von subtilem Karma, ist es Ziel von verschiedenen spirituellen Wegen, die zur Erleuchtung führen sollen, ab einem bestimmten Punkt auch frei von Wünschen und Verlangen (Sanskrit: Kama) zu werden. Üblicherweise gilt dies daher auch als ein Merkmal von Erleuchtung – frei zu sein von Verlangen, das aus unserem Ego entsteht. Daher ist es das Ziel diverser Erleuchtungs-Lehren das Ego erst zu bändigen und schließlich ganz auflösen, wodurch man dann auch frei von persönlichem Verlangen (des Egos) wird, weil dieses dann ja eben (weitgehend) nicht mehr vorhanden ist.


Vor Erlangung dieser Entwicklungsstufe, also echter Erleuchtung (mehr dazu siehe in Kapitel 3.6), dürfte es sicherlich schwer sein, schon alles Wünschen und Verlangen komplett loszulassen. Speziell muss man hier auch noch das Verlangen der Persönlichkeit (Ego) vom Verlangen der Seele und des Höheren Selbstes unterscheiden, was sicherlich recht unterschiedlich ist. Und ferner sollte man natürliche Bedürfnisse und Notwendigkeiten, von Ego-Wünschen und -Verlangen unterscheiden.


Bei wirklicher Erleuchtung wechseln wir endgültig aus der Bewusstseinsebene unserer bisherigen 3-D Persönlichkeit in die Bewusstseinsebene unseres Höheren Selbstes. Und statt unseren persönlichen Willen zu leben, setzen wir nach der Erleuchtung ausschließlich nur noch den höheren bzw. göttlichen Willen in unserem Leben um, wodurch unsere Handlungen künftig i.d.R. karmafrei bzw. karma-neutral werden, außer man fällt aus irgendeinem Grunde in seiner Entwicklung wieder zurück.


Buddha erkannte:


Die Ursache allen Leidens ist Verlangen.


Das Sanskrit-Wort für Verlangen ist Kama, was dem Wort Karma schon sehr ähnelt. Daraus kann man nun folgenden Zusammenhang erkennen und in Form einer kleinen Weisheit und eines Wortspiels von mir ausdrücken:


Kama (Verlangen) schafft Karma, und Karma schafft Drama (also Leiden).


Bevor wir es allerdings schaffen frei von Wünschen und Verlangen zu werden haben wir viele Jahre lang i.d.R. noch mit viel gröberen Aspekten des Karmas und der Karma-Auflösung zu tun. Denn außer Verlangen zu haben, was sicherlich schon die subtilste Form einer Karma-Ursache ist, gibt es noch sehr viel mehr handfestere und offenkundige Ursachen von Karma, insbesondere negative bzw. destruktive Handlungen, Worte, Gedanken u.v.m.


Erst wenn diese Dinge schon in großem Stil abgeräumt sind und wir schon weit auf dem spirituellen Weg vorangekommen sind, kommen dann auch die feineren Aspekte bzw. Ursachen des Karmas vermehrt ins Spiel, um weiter zu kommen.


Die vollkommene (oder annähernde) Wunschlosigkeit wird uns wohl erst nach unserer Erleuchtung wirklich gelingen können. Davor ist es also unproblematisch Wünsche zu haben. Man sollte nur allerdings bereits auf deren Qualität und Inhalte achten und bereits hier schon lernen sein Ego etwas zu zügeln. Ferner sollte man versuchen den eigenen persönlichen Willen immer mehr auf den höheren Willen auszurichten, wobei man diesen erst einmal erkennen muss, was oft nicht leicht ist.


Hierbei können primär zumindest unsere Intuition und unser inneres Gefühl helfen. Wir können den höheren Willen als den Willen unseres Höheren Selbstes oder aber auch als den göttlichen Willen verstehen, denn auch unser Höheres Selbst wird primär wohl den göttlichen Willen umsetzen wollen und versucht uns – als inkarnierte Persönlichkeit – durch unsere innere Führung entsprechend zu leiten – über unser inneres Gefühl, durch unsere innere Stimme, durch bestimmte Zeichen in unserem Leben und Ähnlichem.


Karma und freier Wille


Nach Rajinder Singh – einem Lehrer der indischen Sant Mat-Lehre – basiert unser aktuelles Leben überwiegend auf unserem Karma, vor allem dem sogenannten Prarabdha-Karma (Schicksalskarma). Er nennt sogar konkrete Zahlen. Demnach soll unser Leben zu 75 % von unserem Karma vorherbestimmt sein und zu 25 % haben wir einen freien Willen in unserem Leben.10


Durch unseren freien Willen können wir unseren Lebensweg und unser aktuelles wie zukünftiges Schicksal selbst bestimmen, allerdings nur innerhalb bestimmter karmisch-bedingter Grenzen. Wie man an der obigen Aussage sieht, ist unser freier Wille vor allem durch unser Karma ziemlich eigeschränkt, hierzu kann man auch unsere Glaubenssätze, inneren Muster, Prägungen und Speicherungen etc. mit hinzuzählen. Diese können es uns, zusammen mit anderen Formen von Karma, schwer machen bestimmte Änderungen in unserem Leben vorzunehmen, bestimmte Ziele zu erreichen u.v.m.
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